
KATZWANG – Wieder haben sie
ein volles Haus besungen: Selbst der
dritte Auftritt der „Kakuze Voices“
mit ihrem Programm Caravan of
Songs im Saal des TSV Katzwang hat
noch einmal über 150 Besucher ange-
lockt.

Liebe ist immer und überall ein
gutes Thema. Jeder der von Chorleiter
Matthias Laus ausgewählten Songs
baute darauf auf. Naturgewalten, wie
ein Gewitter, können durchaus ein
Rendezvous ins Wasser fallen lassen
und zu Liebeskomplikationen führen.
Die Liebe zu Geld und Reichtum, hier
in „Alles nur geklaut“ beschrieben
(Die Prinzen), oder die eheliche Liebe
bei J.S. Bach, mit „Swinging Anna
Magdalena“, die Liebe zum Leben in
„Die perfekte Welle“, die unsterbliche
Liebe in „Shall I compare“ nach
einem Gedicht von W. Shakespeare,
die verwirrende Liebe mit „I don't
know how to love him“ aus Jesus
Christ Superstar von Andrew Lloyd
Webber. Sehr anschaulich mit kleinen
Fläschchen und auch akustisch über-

zeugend vermittelt wurde die Liebe
zum Alkohol in „What shall we do
with the Drunken Sailor“, oder die
stürmische Liebe einer jungen Frau in
„My Boy Lollipop“. Die Lollies wur-
den später verteilt.

Mit Temperament und Vergnügen
Alle Stücke wurden temperament-

voll und mit sichtlichem Vergnügen
gesungen und mehrere sehr wirkungs-
voll choreografisch untermalt – nach
den bewährten Ideen von Monika
Fischermeier. Die aufwändigen Arran-
gements sorgten für ständige Bewe-
gung der Sänger: Umgruppierungen
nach einigen Liedern, passende Dar-
stellungen während des Gesangs, und
ein akustisch dramatisches Gewitter,
das nur mit Händereiben, Schnippen,
Klatschen und Trampeln im völlig

abgedunkelten Saal erzeugt wurde.
Einfach genial.

Das Tüpfelchen auf dem i war die
Moderation, die sich Brigitta Lutz
und Astrid Benker aufteilten, souve-
rän und gekonnt. Lutz wies auch
darauf hin, dass die großformatigen
Bilder an den Wänden aus der Mal-
gruppe von Gabi Leppert stammten
und jeweils in Bezug zu einem der
Songs standen.

Ein Höhepunkt war auch der Gast-
auftritt der „Katzwanger Tonjäger“.
Diese von Christof Burkard gegrün-
dete Männergesangsgruppe leitet
ebenfalls Matthias Laus, der auch
einer der Sänger ist. Von ihrem fre-
chen, selbstbewussten, verwegenen
und charmanten Auftritt waren nicht
nur die Frauen hingerissen. Ihre Lie-
der „Bel Ami“, „Ein Bett im Korn-

feld“, „Zugeständnisse“, „Männer
mag man eben“ und „Obstsalat“
erzeugten stürmischen Applaus.

Das Publikum ging gerne auf die
Einladung der Kakuze Voices ein,
beim Konzert mitzumachen: eine
stimmliche Brandung zu erzeugen,
sich die Hände zu geben, zu klat-
schen, zu schnippen und auch mitzu-
singen – wozu es eben Lust hatte.
Sogar Handys waren als Leuchtsig-
nale erwünscht, anstelle von Feuer-
zeugen oder Sternspeiern bei den
besonders romantischen Liebeslie-
dern. Helmuth Bimüller begleitete
wieder gekonnt am Keyboard oder
mit der Gitarre dieses außergewöhnli-
che, begeisternde Chorkonzert.

Diese Qualität ist kein Wunder:
Matthias Laus dirigierte sehr exakt
und motivierte die Sängerinnen und

Sänger mit einem Lächeln für jeden
gelungenen Song. Für die sich von
Jahr zu Jahr steigernde stimmliche
Leistung des Chores sorgt er mit kon-
zentrierten wöchentlichen Proben
und Chorwochenenden, zu denen er
qualifizierte Stimmbildner einlädt.

Das nächste Konzert schlägt 2014
zum 10-jährigen Jubiläum ein. Aber
bis dahin ist kein Stillstand. In
Schwabach nehmen die Kakuze Voi-
ces an der Gospelnacht 2013 teil und
immer wieder werden sie eingeladen,
zum Beispiel zum Weihnachtsmarkt
in St. Marien, oder als Begleitung der
Kakuze-Theatergruppe wie bei
„Beckett oder die Ehre Gottes“ mit
Gregorianischen Gesängen. Auch
Vernissagen untermalten sie bereits.

Eine Zugabe reichte den Zuhörern
zwar nicht, aber sie gaben sich letzt-
endlich doch zufrieden mit Rück-
sicht auf die grandiose und anstren-
gende Leistung des Chors. Aber die
einhellige Meinung war: Da hätten
wir noch viel länger zuhören können.
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Vampire an der Mittelschule Wendel-
stein: Zum wiederholten Mal hat das
White Horse Theatre die Schüler
an der Mittelschule Wendelstein be-
geistert.

WENDELSTEIN – Die Theater-
gruppe, deren Schauspieler allesamt
aus Großbritannien kommen, zog
mit einer lebendigen und jugendge-
mäßen Darbietung die Zuschauer in
ihren Bann. „Vampires with Long
Teeth“ und „The Great Detective“
entsprachen dem Fremdsprachenni-
veau der jeweiligen Altersgruppe

und waren im Englischunterricht
vorbereitet worden.

Wenn Vampire in die Nachbar-
schaft ziehen, ist das eigentlich ein
Anlass zum Gruseln und Fürchten.
Die Inszenierung des White Horse
Theatres allerdings bot den Schü-
lern der 8. bis 10. Klassen eine
äußerst amüsante Komödie. Den-
noch regt „Neighbours with Long
Teeth“ auch zum Nachdenken an
und wirbt für Toleranz mit Men-
schen, die anders sind oder als
fremd empfunden werden. „The
Great Detective“ löste einen span-

nenden Kriminalfall, bei des-sen
Aufklärung die 5. bis 7. Klassen
immer wieder ins Geschehen einbe-
zogen wurden. Am Ende mussten
die Zuschauer zu ihrem Erstaunen
feststellen, dass der Täter in den
eigenen Reihen zu finden war.

Spaß und ein Erfolgserlebnis
Für die Schüler der Wendelsteiner

Mittelschule brachte die Vorstel-
lung neben Spaß und Abwechslung
vor allem das Erfolgserlebnis, ein
englischsprachiges Stück verstan-
den zu haben.

Alle Lieder drehten sich um die Liebe
Der Chor Kakuze Voices brillierte schon das dritte Mal mit „Caravan of Songs“

Vampire suchten die Mittelschule heim
Theater in englischer Sprache: Das White Horse Theatre begeisterte die Schüler in Wendelstein

Eine Szene aus dem Vampir-Theaterstück. Foto: oh

Die „Kakuze Voices“, der Chor des Katzwanger Kulturzentrums, begeisterte wieder mit dem „Caravan of Songs“. Als Gäste waren diesmal die „Katzwanger Tonjäger“ dabei. Beide Chöre stehen unter der
Leitung von Mattias Laus, der bei den „Tonjägern“ auch selbst mitsingt. Fotos: hw
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Wir empfehlen von:

Mo., 25. 3. 2013,

bis Do., 28. 3. 2013

Schweinefilet v. fränk. Landschwein, 100 gr.1,59 €
Schinkenspeck „luftgetr. o. hell geräuchert“, 100 gr.1,79 €
Di., 25. 3. 2013: Gef. Putenbraten

mit Kartoffelgratin 5,20 €
Do., 28. 3. 2013: Lammbraten

mit Speckbohnen und Kloß 6,20 €
Täglich wechselnder Mittagstisch!
Gesamtes Wochenangebot unter: www.metzgerei-weyh.de
Mittagstisch. Bitte vorbestellen! T. 0 91 22 / 27 98: ab 11 Uhr
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Osterbrot
zart, fein und locker 1 Laib 3,59 €
Wir wünschen unseren Kunden frohe OsternWir wünschen unseren Kunden frohe Ostern
und sind auch am Karfreitag u. Ostersonntag
für Sie da. Ostermontag geschlossen.
7.00 – 17.00 Uhr 8.00 – 11.00 Uhr
Wolkersdorf, Hauptstr. 69 Reichelsdorf, Eichstätt. Str. 20
Katzwang, Lindenplatz 5 Schwabach, Fürther Str. 37
Schwabach, Stadtparkstr. 36 SC-Eichwasen, Wilh.-Dümml.-Str. 116

Markisen
Tuchneubespannungen
Schwarzbäcker, SC-Wolkersdorf
„ 0911/639758 · Fax 6312970

Ihr Fachgeschäft im Herzen von Schwabach
Königstr. 1 - Tel. 09122 / 85352

Anzeigenschluss-Termine

Bitte beachten Sie, dass für
folgende Ausgaben geänderte
Anzeigenschluss-Termine
gelten:

Ostern, 30.3./31.3./1.4.2013:
Mittwoch, 27. März, bis 15 Uhr
Traueranzeigen: Freitag, 29. März, von 13 bis 14 Uhr

Dienstagsausgabe, 2.4.2013:
Donnerstag, 28. März, bis 9 Uhr
Traueranzeigen: Montag, 1. April, von 13 bis 14 Uhr

Spitalberg 3 · 91126 Schwabach · Tel. 0 91 22 / 93 80-0, -11, -12 · Fax -20
www.schwabacher-tagblatt.de · e-mail: technik@schwabacher-tagblatt.de
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Neue Gasse 5 Nürnberger Str. 18
Tel. 09122 - 88 95 05 Tel. 09122 - 88 62 82

www.hair-by-ruth-fischer-schwabach.alcina.de

W i r h a b e n f ü r S i e
i m m e r m o n t a g s
v o n 8 . 3 0 b i s 1 8 . 3 0 U h r
g e o f f n e t .

Öffnungs-
zeiten

Tel.: 09122/9380-0, -11, -12
Fax: 09122/9380-20

technik@schwabacher-tagblatt.de

Mo.-Do. 8.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 11.00 Uhr
Sonntag 13.00 bis 14.00 Uhr
nur für Traueranzeigen

Hausgerätekundendienst

und Verkauf
Tel. 09122/81172

Wir laden dich herzlichst
zur Vorlesestunde
in die Spielerei ein:

Gabi Beer liest:
Morgen, Dienstag,
den 26. März,

von 16.00 bis ca. 16.45 Uhr
„Geschichten vom Osterhasen

und seiner Familie“
(Für Kinder ab 4 Jahren)

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Veranstaltung

Stellenmarkt

Wer hilft mir
bei der Gartenarbeit?
In Schwabach. Bitte melden
unter Tel. 01 74 / 7 48 47 29

HermannMillizer GmbH
Buch- und Offsetdruckerei
Schwabacher Tagblatt

Tel.: 09122 / 9380-18 | Fax: -30

SCHWABACHER TAGBLATT
Anzeigenannahme: 0 91 22 /93 80-11, -12

Werben bringt Erfolg!

Seite 40 / HST Montag, 25. März 2013L O K A L E K U L T U R


